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Herren Kreisliga C Gruppe 1

TTC Fessenbach II : TV Unterharmersbach 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

TTC Fessenbach II stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga C Gruppe 1 auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TTC Fessenbach II, als Christian Haist das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV
Unterharmersbach sicherstellen konnte. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Kiefer / Haist beim 11:5, 11:5, 11:4 gegen
Armbruster / Wesselburg. Auf dem falschen Fuß erwischten Wüstenberg / Friedrichs ihre Gegner
Welle / Bruckert beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Kaum Chancen ließen Zentner / Hug
nachfolgend beim 3:0 ihren Gegnern Harter / Zimmerer. Nach den anfänglichen Partien gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Martin Kiefer gelang es, Markus Bruckert im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eindeutig es in dem
Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Kiefer seinem Gegner weniger als acht Punkte im
gesamten Spiel überließ. Wenige Chancen hatte Christian Haist bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Kai Welle, so dass Welle seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Pia Wüstenberg
anschließend beim 3:0 von Marco Wesselburg. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen
Maurice Armbruster zeigte Thomas Friedrichs seinem Gegner die Grenzen auf. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Klaus Zentner kam mit der
Spielweise von Hannes Zimmerer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Peter Hug konnte im Spiel gegen Niklas Harter einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:
1. Keinen Punkt beisteuern konnte Martin Kiefer im Match gegen Kai Welle, das 0:3 verloren ging.
Da war final wirklich nichts zu holen. Eher ungefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Christian
Haist derweil gegen Markus Bruckert. Dieser Sieg war somit der 11. Sieg von Haist seit Beginn der
Serie, während er bislang 8 Einzel verlor. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des TTC Fessenbach II geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023 gegen den
SF Goldscheuer III, während der TV Unterharmersbach am 14.04.2023 gegen die DJK Offenburg V
antritt.

 Statistik:
 TTC Fessenbach II

Doppel: Kiefer / Haist 1:0, Wüstenberg / Friedrichs 1:0, Zentner / Hug 1:0 
Einzel: M. Kiefer 1:1, C. Haist 1:1, P. Wüstenberg 1:0, T. Friedrichs 1:0, K. Zentner 1:0, P. Hug 1:0 

 TV Unterharmersbach
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Doppel: Welle / Bruckert 0:1, Armbruster / Wesselburg 0:1, Harter / Zimmerer 0:1 
Einzel: K. Welle 2:0, M. Bruckert 0:2, M. Armbruster 0:1, M. Wesselburg 0:1, N. Harter 0:1, H.
Zimmerer 0:1


